
AGB- GRAVURWERKSTATT(letztesUpdate 1.4.2017)

Allgemeine Geschäftsbedingungender Gravurwerkstatt JörgScneider1050Wien – Gravuren - und
Einzelanfertigungen

DieseAllgemeinen Geschäftsbedingungenfür die Gravurwerkstatt (Hr. Schneider) (im folgenden
AGBgenannt) dienen demZweck,Rechteund Pflichten - sofern sie über zwingendes Recht
hinausgehen- sowohl der Gravurwerkstatt alsauchseinesAuftraggebers festzulegenund im
Geschäftsverkehrmöglichst klare Auftragsverhältnisse zu schaffen.

DieAGBsind integrierender Bestandteil vonWerkverträgen, die die fachmännischeDurchführung
vonAufträgen im Bereichder Gravurwerkstatt, d. h. in denu. a. im Berufsbild der Gravurwerkstatt
dargestellten Tätigkeitsbereichen, zumGegenstandhaben.

die Gravurwerkstatt ist berechtigt, den Auftrag durch sachverständige,unselbstständigangestellte
Mitarbeiter oder gewerbliche/freiberufliche Kooperationspartner(ganzoder teilweise) durchführen
zu lassen.DerAuftraggeber sorgt dafür, dassder Gravurwerkstatt auchohne dessenausdrückliche
Aufforderung alle für die ErfüllungdesAuftragesnotwendigen Unterlagen zeitgerecht vorgelegt
werden und ihm von allen Vorgängenund UmständenKenntnisgegebenwird, die für die
Ausführung desAuftrages von Bedeutungsind. Diesgilt auch für alle Unterlagen, Vorgängeund
Umstände,die erst während derAuftragserfüllung bekannt werden.

DerTätigkeit der Gravurwerkstatt liegt in der RegeleineVereinbarungmit demAuftraggeber
zugrunde, die sowohl den Umfang der Leistungenalsauchdasdafür in Rechnungzustellende
Entgeltbeinhaltet.

1. Geltungsbereich und UmfangdesAuftrages

1.1Die AGBgelten,wenn ihre Anwendungausdrücklichmündlich oder schriftlich vereinbart wurde.

1.2 ZurFestlegungmöglichst klarer Auftragsverhältnisse werden zwischenden Vertragspartnern
Geltungsbereichund UmfangdesAuftrages in einer Leistungsbeschreibungsodetailliert wie nur
möglich definiert. (Auftrags undArbeitsscheine)Einederartige Leistungsbeschreibungenthält
zumindest genaueAngabenüber folgende Teilbereiche der Leistungserstellung:

- Preis(BeiKontingenten seperat ausverhandelt)
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- Grafikdesign(Entwurf, Ausführungspläne),Texte, Grafiken, Bilder

- kreativer/handwerklicher Leistungsumfang

- Fremdleistungen(LieferungenDritter)

2.Ausführungs-und Lieferfristen

2.1 BeiÜbernahmeeinesGravur-Auftrages sind in Abhängigkeit vomAuftragsumfang möglichst
genaueerfüllbare Fristen treffen.

2.2Die in Auftrag gegebenenLeistungengelten mit der vomAuftraggeber schriftlich bestätigten
ÜbergabedesWerkes alserbracht.

2.3Die vertraglich vereinbarte Lieferzeit beginnt mit demTagder AnnahmedesAuftragesdurch die
Gravurwerkstatt, wenn alle notwendigen Arbeitsunterlagen vomAuftraggeber zur Verfügung
gestellt wurden. Dievereinbarten Liefertermine sind grundsätzlicheinzuhalten. Insoweit ein
Schadenauf einem Verschuldender Gravurwerkstatt, ausgenommenbei Vorsatz oder grober
Fahrlässigkeit,beruht, ist eine allfällige SchadenersatzpflichtgegenüberdemKundenals
Auftraggeber mit der HöhedesRechnungsbetragesüberden vereinbarten Auftrag begrenzt.

3. Entgeltlichkeit von Präsentationenund oder Layoutvorschlägen

3.1EinenLayoutvorschlagzuerstellen (Vorentwurf), gilt alsAuftrag, einendefinierten
Leistungsinhalt zuerbringen, der einen Rechtsanspruchauf Entgeltlichkeit desLayoutsbegründet.
DieHöhedesEntgelts richtet sichnachder jeweiligen Vereinbarung. Sollte die HöhedesEntgelts
nicht vereinbart worden sein, sogebührt ein angemessenesEntgelt.(StundenSatz)

3.2 Alle Leistungender Gravurwerkstatt erfolgen gegenEntgelt, lediglich die zur Angebotslegung
nötige Erstellung von Leistungs-,Zeit- undKostenplänenerfolgt kostenlos. DerGravurwerkstatt
steht esfrei , Konzepteoder Gestaltungsvorschlägeunentgeltlich vorzulegen.Diesedürfen jedoch
nicht ohne Einverständnisund KundenEntgelddritten Personeneinsichtig gemachtwerden.

4. Urheberrechtliche Bestimmungenund Nutzungsrechte

4.1DasgesetzlicheUrheberrecht der Gravurwerkstatt anseinenArbeiten ist unverzichtbar.

4.2. Der Auftraggeber ist verpflichtet dafür Sorgezutragen, dassdie Leistungender Gravurwerkstatt
nur für den jeweils vereinbarten AuftragszweckVerwendungfinden.

4.3DiedemKundeneingeräumte Werknutzungsrechtedürfen nur mit ausdrücklicherZustimmung
der Gravurwerkstatt alsUrheber anDritte entgeltlich oder unentgeltlich übertragenwerden. Bei
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weiterer, darüber hinausgehenderNutzung ist grundsätzlichRücksprachemit demUrheber zu
halten.

4.4 Der Kundeist erst nachordnungsgemäßerBezahlungdesvereinbarten Honorars befugt, die
urheberrechtlich geschütztenLeistungenin der vereinbarten Art und Weisezunutzen.

4.5 Urheberrechtlich geschützteLeistungendürfen weder im Original noch bei der Reproduktion
ohne GenehmigungdesUrhebers geändert werden. Nachahmungen,welcher Art auch immer, sind
unzulässig.

4.6 DieEntwurfsoriginale bleiben EigentumdesUrhebersund könnennacherfolgter Verwendung
zurückgefordert werden. EineArchivierung erfolgt nachAbsprache(insbesondereüber die Dauer).

4.7Werden urheberrechtliche Leistungender Gravurwerkstatt über die vereinbarte Form, den
ZweckundUmfanghinausgenutzt, soist der Kundeverpflichtet, der Gravurwerkstatt hiefür ein
weiteres angemessenesHonorar zubezahlen. Diesgilt auch im Fall der Neuauflage eines
Druckwerkes.

4.8 Beiurheberrechtlich geschütztenLeistungender Gravurwerkstatt, deren Nutzungsumfangbei
Vertragsabschlussnochnicht feststeht oder die alsHandelsobjekt im geschäftlichenVerkehr zur
unbeschränkten Nutzunggeeignet sind, besteht dasHonorar auszwei Teilen: zumeinen alsHonorar
für die Ausarbeitung im Original und zumZweiten alsVergütung für die unbeschränkteÜbertragung
der Nutzungsrechte (Copyright).

4.9 Ist bei Vertragsabschlussdie Vergütung für die uneingeschränkteÜbertragung aller
Nutzungsrechtenicht ausdrücklich festgelegt worden, sostellt im Zweifel dasvereinbarte Honorar
lediglich dasEntgelt für die Ausarbeitungder in Auftrag gegebenenLeistungendar.

4.10DieGravurwerkstatt ist zur AnbringungseinesFirmenwortlautes einschließlich des
dazugehörigenCorporate Designauf jedem von ihm entworfenen und ausgeführtenObjekt in
angemessenerGrößeberechtigt.

5. Verschwiegenheitspflicht

5.1DerGraveurbehandelt alle internen Vorgängeund erhaltenen Informationen, die ihm durch die
Arbeit beim undmit demKundenbekannt geworden sind, streng vertraulich; insbesonderewerden
auftragsbezogeneUnterlagen Dritten nur mit ausdrücklicherZustimmungdesAuftraggebers
zugänglichgemacht.

5.2 DerGraveurhat seine Mitarbeiter und Angestellten zur Beachtungdieser Grundsätze
anzuhalten;er verbürgt sichfür deren Verhalten.
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6. Rücktrittsrecht / Stornierungen

6.1 Fürden Fallder Überschreitung einer vereinbarten Lieferzeit ausalleinigem Verschuldender
Gravurwerkstatt ist der Auftraggeberberechtigt, mittels eingeschriebenemBrief vomVertrag
zurückzutreten, wenn auchinnerhalb einer angemessenenNachfrist die vereinbarte Leistungin
wesentlichen Teilen ohneVerschuldendesAuftraggebersnicht erbracht wird.

6.2HöhereGewalt, Arbeitskonflikte, Naturkatastrophen und Transportsperrenentbinden die
Gravurwerkstatt von der Lieferverpflichtung bzw. gestatten ihm eine Neufestsetzungder
vereinbarten Lieferfrist.

6.3Stornierungendurch den Auftraggebersindnur mit schriftlicher Zustimmungder
Gravurwerkstatt möglich. ImFalleinesStornoshat die Gravurwerkstatt dasRecht,nebenden
erbrachten Leistungenund aufgelaufenen Kosteneine angemesseneStornogebühr zuverrechnen.

6.4 Stornierungen von abgeschlossenenDaueraufträgenoder Kontingentenaufträgen durch den
Auftraggeber nachAblauf von 12Monaten undAbrechnungder erbrachten Leistungim vollen
Umfangder Einzelkostenund nur mit der vorausvereinbarten schriftlichen Zustimmungder
Gravurwerkstatt möglich . In diesemFalleinesStornoshat die Gravurwerkstatt dasRecht,neben
den erbrachten Leistungenund aufgelaufenen Kosteneine angemesseneStornogebühr in der Höhe
von 50% zuverrechnen .Diebis zumStornoueitpunkt erbrachten Leisungenim Kontingent werden
zumvollen Preisberechnet.

7. Erfüllungsort und -zeit

7.1Wennnichts anderesvereinbart ist, erbringt die Gravurwerkstatt ihre Leistungenanseinem
Geschäftssitz.

7.2Dievertraglich vereinbarte Lieferzeit ist von der Gravurwerkstatt grundsätzlicheinzuhalten. Bei
von der Gravurwerkstatt zuverantwortenden Lieferverzuginkl. Nachfrist ist dieseVerpflichtet, für
den nachweislichen SchadenErsatzgemäßden gesetzlichen Bestimmungen zu leisten.

8. Honoraransprüche und Zahlungsbedingungen

8.1 die Gravurwerkstatt hat alsGegenleistungzur Erbringungseiner LeistungenAnspruchauf
Bezahlungeines angemessenenHonorars durch den Auftraggeber.

8.2 DasGesamthonorar setzt sichgemäßdenHonorar-Richtlinien die Gravurwerkstatt im Regelfall
ausfolgenden Faktoren zusammen:

- Konzeption (Vorentwurf, konzeptioneller Problemlösungsansatz,Skizzen,Scribbles, Präsentation
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von Entwurfsarbeiten usw.)

- Entwurfsausarbeitung(Layout,Muster, Kalkulation usw.)

- Werknutzungsart (Copyright, Nutzungshonorar)

- ZuschlägezumHonorar (Leistungen außerhalb der Normalarbeitszeit und außerhalb Österreichs)

- Fremdleistungen

8.3 Dievom der Gravurwerkstatt gelegten Rechnungeninklusive Umsatzsteuer sind zuden
vereinbarten Konditionen ohne jeden Abzugund spesenfrei zahlbar. Bei Zahlungsverzugwerden
Verzugszinsenim banküblichen Ausmaßverrechnet. FürTeilrechnungen gelten die für den
Gesamtauftrag festgelegten Zahlungsbedingungen.

8.4BeiAufträgen, diemehrere Einheitenbzw. Arbeitsschritte umfassen,ist der Auftragnehmer
berechtigt, nachLieferung jeder einzelnen Einheit oder LeistungRechnungzu legen.

8.5Der Auftraggeber ist nicht berechtigt, Zahlungenwegennicht vollständiger Gesamtleistung,
Garantie- oder Gewährleistungsansprüchenoder Bemängelungzurückzuhalten.

9. Honorarhöhe

9.1Sofernnichts anderesschriftlich vereinbart wurde, richtet sichdie Höheder Auftragskosten /
Honorar nachden vereinbarten Sätzen-per Mail, Telekommunikation / oder mündlich

9.2 DieGesamtsumme/ Honorar umfasst die Gestaltung, Nutzung,Ausführung sowie
Nebenleistungen und Nebenkosten zuzüglichder gesetzlichen Umsatzsteuer.

9.3 DasGesamthonorar ist ohne Abzugzahlbar und spätestensmit der durch den Designer
angebotenenÜbergabedesWerkes fällig. Wird dasbeauftragte Werk in Teilen zur Übergabe
bereitgestellt, sosindentsprechendeHonorarteile und Nebenkostenjeweils zudiesenZeitpunkten
fällig. BeiZahlungsverzuggelten abFälligkeit 1%Zinsenpro Monat alsVerzugszinsenvereinbart.
Befindet sichder Auftraggeber mit der Bezahlungeines fälligen Betragesin Verzug, so ist die
Gravurwerkstatt nicht verpflichtet, weitere Leistungenbis zur Begleichungdesaushaftenden
Betrageszuerbringen.

9.4Der Auftraggeber ist nicht berechtigt, Forderungenmit Honoraransprüchengegenzurechnen
oder Zahlungenwegen Bemängelungzurückzuhalten.

10. Haftung undGewährleistung

1. die Gravurwerkstatt ist verpflichtet, die ihm erteilten Aufträgesorgfältig und fachgerecht
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auszuführenund dabeialle InteressenseinesKundenzuwahren. DieGravurwerkstatt haftet für
Schädennur im Falle, dassVorsatz oder grobe Fahrlässigkeit nachgewiesenwerden kann, und zwar
im Rahmender gesetzlichenVorschriften.

10.2Der Auftraggeber seinerseitshaftet dafür, dassder Gravurwerkstatt die zurErstellungder
Leistungnotwendigen Unterlagenund Informationen zeitgerecht zurVerfügunggestellt werden.

10.3 Schadenersatzanspruchkannnur innerhalb von sechsMonaten nachdemder oder die
Anspruchsberechtigten vom SchadenKenntniserlangt haben– eingeschränkt auf die von der
Gravurwerkstatt abgedecktenAufgabenbereiche– gerichtlich geltend gemachtwerden.

10.4Wird die Tätigkeit unter EinschaltungeinesDritten durchgeführt und der Auftraggeberhiervon
benachrichtigt, sogelten nachGesetzund denGeschäftsbedingungendesDritten entstehende
Gewährleistungs-und Haftungsansprüchegegenden Dritten alsauf den Auftraggeber abgetreten.

10.5 DerAuftraggeber hat Anspruchauf kostenlose BeseitigungvonMängeln, sofern diesevon der
Gravurwerkstatt zu vertreten sindund ihm umgehendnachKenntnismitgeteilt wurden. Dieser
Ansprucherlischt sechsMonate nachErbringungder beanstandeten Leistungder Gravurwerkstatt.

10.6 DerAuftraggeber hat bei Fehlschlägender Nachbesserungetwaiger Mängel Anspruchauf
Minderung bzw. falls die erbrachte Leistung infolge desFehlschlagesderNachbesserungfür den
Auftraggeber zuRechtohne Interesse ist, dasRechtauf Wandlung.

11. AnzuwendendesRecht,GerichtsstandWien

11.1 FürdenAuftrag, seineDurchführung und sichdarausergebendeAnsprüchegilt nur
österreichischesRechtsofern nichts anderesvereinbart wurde.

11.2 FürStreitigkeiten ist dasGericht amGeschäftssitzder Gravurwerkstatt zuständig.

12. Sonstiges

Fürden Fall,dasseinzelne Bestimmungender AGBunwirksamwerden sollten, berührt dies die
Wirksamkeit der verbleibenden Bestimmungennicht.
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